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Auf einem Geländevorsprung liegt das im Bilderrätsel gesuchte, zerfallene Bauwerk mit seinen rund zwei Meter dicken Mauern.Wie die Ruine
heisst und wo sie steht, erfahren Sie in der Ausgabe vom Mittwoch. Bild Livia Mauerhofer
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Tageskommentar

Weg mit dem
Patriarchat
Pierina Hassler
zumWeltfrauentag

Über sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz
wurde in den letzten paar Wochen schweiz-
weit ausführlich diskutiert. Gerade weil es

Medienhäuser selber betraf, bekam das Thema die
Relevanz, die es verdient. Sexuelle Belästigung hat
klar mit Machokultur zu tun. Sie ist eine Macht-
demonstration. Es geht um patriarchale Strukturen,
die schwierig zu durchbrechen sind.

Dennoch, Frauen, die am Arbeitsplatz sexuell
belästigt werden, erstatten selten Anzeige.Weil sie
dabei viel zu verlieren haben. Sie wollen sich auch
nicht zwingend als Opfer sehen.Und sie wissen,wie
schwierig es zu beweisen ist,wenn die Gegenseite
das Gegenteil behauptet. Ganz ganz besonders fies:
Wie soll eine junge Frau damit umgehen, geschweige
denn Beweise erbringen,wenn ihr ein deutlich
älterer Kollege oder gar ein Vorgesetzter laufend
Komplimente über ihren schönen Pullover, über
ihre tollen Jeans oder ihre schönen Haare macht?
Besonders fies,weil er sie weder berührt noch an-
macht. Subtile Grenzverletzungen nennt man dies.
Aber wie und wo melden,wenn ja nur vermeint-
liche Freundlichkeiten und Komplimente dahinter-
stecken?

Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz passiert.
In jedem Unternehmen. In jeder Branche. Könnte
man hier die patriarchalen Strukturen wenigstens
ein bisschen ankratzen,wäre schon vieles besser.
Keine Frau sollte nämlich mit einem Mann reden
müssen,wenn sie sich über einen Arbeitskollegen
oder einen Vorgesetzten beschweren will. Keine
Frau braucht in diesem Momente einen männlichen
Vorgesetzten, der über einen guten Kollegen richten
soll. Und auch keine Frau braucht für den ersten
Bericht einen Psychologen oder einen Coach – es
reicht eine Frau, die zuhört, Empathie zeigt und
weiterhilft.Nur auf diese Weise hat sexuelle
Belästigung am Arbeitsplatz nichts mehr mit dem
schädlichen Patriarchat zu tun. Bericht Seite 5

Hund und Katz

Geduld ist alles
Mara Schlumpf*
über ihre
Katze Cola und
einen Umzug

D ie Tierbesitzerinnen unter euch
wissen es: Tierhaltung erfordert
Geduld.Hunde- und Katzentraining

ist nervenzehrend. Eine Geduldsprobe,
das Tier stubenrein zu kriegen.Und dann
kommen noch die kleinen, aber feinen
individuellen Baustellen der Tiererziehung
dazu.Wenn ich einen Franken gekriegt hätte
für jedes «Sprite, nicht am Sofa kratzen»
oder «Poppy, nicht aufs Bett klettern» und
«Cola, bleib hier», dann würde ich diesen
Text nun auf den Malediven und nicht etwa
im Medienhaus tippen.

Fortschritte, die erst nach langer Zeit und
viel Geduld auftauchen, sind aber umso wert-
voller. Unsere Katze Cola ist das beste Beispiel.
Wie an dieser Stelle bereits früher erwähnt,
wurde sie von einem Tierarzt schwer trauma-
tisiert. Daraufhin hat sich Cola nicht mehr
anfassen lassen. Sie liess niemanden in ihre
Nähe.Noch heute versteckt sie sich,wenn
fremde Menschen zu Besuch kommen.

Jedenfalls haben wir lange und ausgiebig
mit Cola gearbeitet. Zunächst spielerisch.Wir
haben ihr beigebracht, Pfötchen zu geben.
Klingt schräg, dies war aber wirklich der erste
Schritt. Sie legt auf Kommando ihr Pfötchen
in unsere Hand. In einem zweiten Schritt
(Monate später) legten wir unsere Hand auf
ihr Pfötchen.Und noch etwa ein halbes Jahr
später liess sie sich wenige Sekunden lang
streicheln. Vor etwa einem Jahr hat sie dann
begonnen, diese Streicheleinheiten, inklusive
Sitzen auf dem Schoss, aktiv einzufordern.
Ein riesiger Schritt. Eine Endlosbaustelle war
jedoch stets das Hochheben.Wenn man Cola
tatsächlich zu fassen gekriegt hat, hat sie sich
verständlicherweise massiv gewehrt.

Aber wir haben nie aufgegeben. Jeden Tag
haben wir sie hochgehoben.Und hinterher
fürstlich mit Leckerli belohnt.Heute sind
wir so weit, dass wir sie nicht nur hochheben
können,wir können sie sogar auf ihren
Rücken drehen und wie ein Baby durch die
Wohnung tragen.Mag sie das? Nein. Absolut
nicht. Sie hasst es. Aber es ist nötig.Wir ziehen
bald um – und die Katzen kommen logischer-
weise mit. Sie müssen also in Transportboxen.
Und, schlau wie unsere Büseli sind, spazieren
die da nicht freiwillig rein. (Das letzte Mal,
als sie in einer solchen Box waren,wurden
sie kastriert.) Also müssen wir sie reinheben.

Bei unserer Katze Sprite: kein Problem. Ihr
ist das alles egal. Cola – nun, schwierig. Für
ihre Kastration mussten wir sie betäuben.
Das war nicht lustig. Die Katzen verlieren bei
diesem Medikament nur ihre Koordination –

im Kopf kriegen sie alles haargenau mit. Und
Cola hatte riesige Angst bei dieser Übung. Sie
hat fürchterlich geschrien und panisch in die
Transportbox gepinkelt. Deshalb soll es nun
ohne Medikamente gehen.Dank jahrelangem
Üben und ganz viel Geduld.

Wie es gelaufen ist,werde ich leider
nicht mehr berichten können – mit unserem
Umzug endet auch meine Zeit bei der «Süd-
ostschweiz». Es hat mich sehr gefreut, regel-
mässig über unsere flauschigen Tierchen
berichten zu können.

* Mara Schlumpf ist Redaktorin. Bilder von den Haus-
tieren der Redaktion finden Sie auf suedostschweiz.ch/
hundundkatz.
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«Fortschritte, die erst
nach langer Zeit und viel
Geduld auftauchen, sind
aber umso wertvoller.»
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